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I. Vorwort 

Unter dem Anspruch des christlich verantworteten Menschenbildes ergibt sich für den 

Religionsunterricht die Verpflichtung, jede Schülerin und jeden Schüler so zu fördern, 

dass ein geglückter Zugang zu den Schwerpunkten, Bereichen und Inhalten des Fachs 

möglich wird und dass individuelle Lernchancen eröffnet werden. Ebenso muss aber 

auch dem Umstand Rechnung getragen werden, dass Religionsunterricht als 

ordentliches Schulfach versetzungsrelevant ist und den allgemeinen Zielsetzungen 

des Gymnasiums verpflichtet ist.  

Religionsunterricht leistet seinen spezifischen Beitrag zur individuellen Förderung der 

Schülerinnen und Schüler in den Bereichen Identitätsfindung und -entwicklung, 

allgemeine Deutungskompetenz, Erziehung zu Toleranz, Bereitschaft zu sozialem 

Handeln, bei der Entwicklung einer durch Hoffnung motivierten bejahenden 

Lebenshaltung sowie fundierte Kenntnis der biblisch-christlichen Tradition. (vgl. 

Schulministerium NRW Curriculare Vorgaben)  

 

 II. Grundsätze der Leistungsbewertung und Leistungsrückmeldung 

II.a Bewertungskriterien 

Grundlage der Leistungsbewertung sind alle von der Schülerin/dem Schüler 

erbrachten Leistungen. Grundlage und Kriterien müssen den Schülern transparent 

sein. 

Hierzu zählen: 

• Aktive Mitarbeit im Unterricht (Qualität, Quantität und Kontinuität der Beiträge) 

• Sachliche Richtigkeit 

• Angemessene Verwendung der Fachsprache 

• Darstellungskompetenz 

• Fähigkeit, existentielle Fragen zu stellen 

• Bereitschaft, Aufgaben zu übernehmen und durchzuführen (z.B. im Rahmen einer 
Gruppenarbeit, eines Projektes, Referate) 

• Selbstständigkeit im Arbeitsprozess 

• Grad der Zuverlässigkeit, mit der übernommene oder zugewiesene Aufgaben 
erledigt werden (z.B. Einhaltung gesetzter Fristen, Heftführung, Hausaufgaben) 

• Sorgfalt bei der Erstellung von Produkten (z.B. Plakate) 

• Differenziertheit der Reflexion 

• Bei Gruppenarbeiten 
- Einbringen in die Arbeit der Gruppe 
- Durchführung fachlicher Arbeitsanteile 

• Ggf. kurze schriftliche Überprüfung am Ende einer Unterrichtseinheit 
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II.a Grundsätze der Leistungsrückmeldung und Beratung 

Die Leistungsrückmeldung erfolgt in mündlicher und schriftlicher Form.  

• Intervalle  
Quartalsfeedback oder als Ergänzung zu einer schriftlichen Überprüfung 

• Formen  
Elternsprechtag; Schülergespräch, (Selbst-)Evaluationsbögen, individuelle 

Beratung 

 

III. Medienkompetenzerwartungen 

Die konkreten Medienkompetenzerwartungen sind in die Übersicht über die 

Unterrichtsvorhaben eingearbeitet. 

Übergeordnete Medienkompetenzerwartungen für die Klassen 5-6: 

Die Schülerinnen und Schüler 

- recherchieren angeleitet, auch in webbasierten Medien, Informationen und 

Daten zu religiös relevanten Themen und geben sie adressatenbezogen weiter 

(MKR 2.1, 2.2) 

- planen, gestalten und präsentieren fachbezogene Medienprodukte 

adressatengerecht und nutzen Möglichkeiten des digitalen Veröffentlichens und 

Teilens (MKR 3.1, Spalte 4, insbesondere 4.1) 

 

Übergeordnete Medienkompetenzerwartungen für die Klassen 7-9: 

Die Schülerinnen und Schüler 

- erkennen und analysieren Chancen und Herausforderungen von 

fachbezogenen, auch digitalen Medien für die Realitätswahrnehmung (MKR 

5.3) 

- bewerten angeleitet Rechercheergebnisse zu religiös relevanten Themen, auch 

aus webbasierten Medien, und bereiten diese themen- und adressatenbezogen 

auf (MKR 2.3, Spalte 4, insbesondere 4.1) 

nutzen Gestaltungsmittel von fachspezifischen Medienprodukten reflektiert unter 

Berücksichtigung ihrer Qualität, Wirkung und Aussageabsicht (MKR Spalte 4, 

insbesondere 4.2) 
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IV. Übersicht über die Unterrichtsvorhaben 

Jahrgangsstufe 5 

Didaktischer Leitgedanke: Orientierung gewinnen vom Ich über das Wir zur 

Welt 

Unterrichtsvorhaben I: Woran glaube ich? Woran glauben andere? 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 

Die Schülerinnen und Schüler  

▪ beschreiben Grunderfahrungen des Menschen, die Ausgangspunkte 
religiösen Fragens sein können (SK2) 

▪ entfalten ihre Fragen nach Grund, Sinn und Ziel der Welt sowie der eigenen 
Existenz und formulieren mögliche Antworten (SK4) 

▪ beschreiben eigene religiöse bzw. nichtreligiöse Erfahrungen, Vorstellungen 
und Überzeugungen und stellen diese dar (HK1) 

▪ vergleichen eigene mit fremden Erfahrungen in Bezug auf religiöse und 
ethische Fragen und bewerten Antworten auf diese (UK1) 

Inhaltsfelder (IF):  

IF 6: Religionen und Weltanschauungen im Dialog 

IF 7: Religion in Alltag und Kultur 

 

Inhaltliche Schwerpunkte (IS): 

IF 6 / IS: Glaube und Lebensgestaltung von Menschen jüdischen, christlichen sowie 

islamischen Glaubens 

IF 7 / IS: Ausdrucksformen von Religion im Lebens- und Jahreslauf  

 

Europaaspekte:  

Jahwe –Allah – Gott: Gottesbilder verschiedener Religionen 

 

Zeitbedarf: ca. 10 Ustd. 

Unterrichtsvorhaben II: Regeln für ein gutes Miteinander 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 

Die Schülerinnen und Schüler 

▪ identifizieren und beschreiben religiöse Phänomene und Handlungen 
anhand von grundlegenden Merkmalen (SK1) 

▪ beschreiben auf einem grundlegenden Niveau religiöse Sprach-, Symbol- 
und Ausdrucksformen und setzen diese in Beziehung zu ihrer eigenen 
Biografie sowie zu Lebensgeschichten anderer Menschen (SK5) 
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▪ identifizieren und erschließen unterschiedliche grundlegende Formen 
religiöser Sprache (z. B. biblische Erzählung, Psalm, Gebet, Lied) (MK4) 

▪ beschreiben bei eigenen Urteilen die zugrunde gelegten Maßstäbe (UK2) 
▪ beschreiben eigene religiöse bzw. nichtreligiöse Erfahrungen, Vorstellungen 

und Überzeugungen und stellen diese dar (HK1) 
▪ gestalten einfache religiöse Handlungen der christlichen Tradition (u.a. 

Gebet und Lied) mit oder lehnen eine Teilnahme begründet ab (HK4) 
 
Medienkompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler beschreiben für konkrete Situationen aus ihrer 
Lebenswelt gemeinschaftsförderliches und gemeinschaftshinderliches Verhalten, 
auch im Hinblick sauf die Nutzung sozialer Medien (MKR 3.2, 3.3). 

 
Inhaltsfelder:  

IF 1: Menschliches Handeln in Freiheit und Verantwortung 

IF 5: Zugänge zur Bibel 

IF 3: Jesus, der Christus 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

IF 1 / IS: Leben in Gemeinschaft 

IF 5 / IS: die Bibel – Geschichte, Aufbau und Bedeutung 

IF 3 / IS: Jesus von Nazareth in seiner Zeit und Umwelt  

 

Zeitbedarf: ca. 10 Ustd. 

Unterrichtsvorhaben III: Was feiern wir eigentlich an Weihnachten und Ostern? 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 

Die Schülerinnen und Schüler 

▪ identifizieren in eigenen Erfahrungen und Überzeugungen religiöse Bezüge 
und Fragen (SK3) 

▪ untersuchen die Bedeutung zentraler biblischer Aussagen und Einsichten für 
das heutige Leben und stellen ihre Ergebnisse dar (SK6) 

▪ erklären an Beispielen die sozialisierende und kulturprägende Bedeutung 
religiös begründeter Lebensweisen (SK7) 

▪ geben Inhalte religiös relevanter Medien mündlich und schriftlich wieder 
(MK5) 

▪ kommunizieren mit Vertreterinnen und Vertretern eigener sowie anderer 
religiöser und nichtreligiöser Überzeugungen respektvoll und entwickeln 
Möglichkeiten und Voraussetzungen für ein respektvolles und tolerantes 
Miteinander (HK3) 

▪ entwickeln aus dem impulsgebenden Charakter biblischer Texte Entwürfe 
zur Bewältigung gegenwärtiger Lebenswirklichkeit (HK5) 

Inhaltsfelder:  
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IF 3: Jesus, der Christus 

IF 5: Zugänge zur Bibel 

IF 7: Religion in Alltag und Kultur 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

IF 3 / IS: Jesus von Nazareth in seiner Zeit und Umwelt  

IF 5 / IS: die Bibel – Geschichte, Aufbau und Bedeutung 

IF 7 / IS: Ausdrucksformen von Religion im Lebens- und Jahreslauf  

 

Zeitbedarf: ca. 14 Ustd. 

Unterrichtsvorhaben IV: Ist Gott da? Menschen erzählen von ihren Erfahrungen 

mit Gott 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 

Die Schülerinnen und Schüler 

▪ beschreiben Grunderfahrungen des Menschen, die Ausgangspunkte 
religiösen Fragens sein können (SK2) 

▪ beschreiben auf einem grundlegenden Niveau religiöse Sprach-, Symbol- 
und Ausdrucksformen und setzen diese in Beziehung zu ihrer eigenen 
Biografie sowie zu Lebensgeschichten anderer Menschen (SK5) 

▪ untersuchen die Bedeutung zentraler biblischer Aussagen und Einsichten für 
das heutige Leben und stellen ihre Ergebnisse dar (SK6) 

▪ finden zielgerichtet Texte in der Bibel (MK1) 
▪ erschließen biblische Texte mit grundlegenden Hilfsmitteln (u. a. 

Inhaltsverzeichnis, Sachverzeichnisse, historische Tabellen, Karten) und 
ordnen sie ein (MK2) 

▪ identifizieren und erschließen unterschiedliche grundlegende Formen 
religiöser Sprache (u. a. biblische Erzählung, Psalm, Gebet, Lied) (MK4) 

▪ vergleichen eigene mit fremden Erfahrungen in Bezug auf religiöse und 
ethische Fragen und bewerten Antworten (UK1) 

▪ beschreiben eigene religiöse bzw. nichtreligiöse Erfahrungen, Vorstellungen 
und Überzeugungen und stellen diese dar (HK1) 

▪ entwickeln aus dem impulsgebenden Charakter biblischer Texte Entwürfe 
zur Bewältigung gegenwärtiger Lebenswirklichkeit (HK5) 

Inhaltsfelder:  

IF 2: Die Frage nach Gott 

IF 5: Zugänge zur Bibel 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

IF 2 / IS: Gottesvorstellungen und der Glaube an Gott 

IF 5 / IS: die Bibel – Geschichte, Aufbau und Bedeutung  
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Zeitbedarf: ca. 12 Ustd. 

Unterrichtsvorhaben V: Leben alle Christen ihren Glauben gleich? Evangelisch 

sein, katholisch sein 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 

Die Schülerinnen und Schüler 

▪ beschreiben auf einem grundlegenden Niveau religiöse Sprach-, Symbol- 
und Ausdrucksformen und setzen diese in Beziehung zu ihrer eigenen 
Biografie sowie zu Lebensgeschichten anderer Menschen (SK5) 

▪ erklären an Beispielen die sozialisierende und kulturprägende Bedeutung 
religiös begründeter Lebensweisen (SK7) 

▪ geben Inhalte religiös relevanter Medien mündlich und schriftlich wieder 
(MK5) 

▪ recherchieren angeleitet, auch in webbasierten Medien, Informationen und 
Daten zu religiös relevanten Themen und geben sie adressatenbezogen 
weiter (MK6) 

▪ vergleichen eigene mit fremden Erfahrungen in Bezug auf religiöse und 
ethische Fragen und bewerten Antworten auf diese (UK1) 

▪ bewerten ansatzweise individuelle und gesellschaftliche Handlungsweisen 
vor dem Hintergrund biblischer Maßstäbe (UK3) 

▪ kommunizieren mit Vertreterinnen und Vertretern eigener sowie anderer 
religiöser und nichtreligiöser Überzeugungen respektvoll und entwickeln 
Möglichkeiten und Voraussetzungen für ein respektvolles und tolerantes 
Miteinander. (HK3) 

▪ gestalten einfache religiöse Handlungen der christlichen Tradition (u. a. 
Gebet und Lied) mit oder lehnen eine Teilnahme begründet ab (HK4) 

▪ planen, gestalten und präsentieren fachbezogene Medienprodukte 
adressatengerecht und nutzen Möglichkeiten des digitalen Veröffentlichens 
und Teilens (HK6) 

Inhaltsfelder:  

IF 7: Religionen in Alltag und Kultur 

IF 4: Kirche und andere Formen religiöser Gemeinschaft 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

IF 7 / IS: Ausdrucksformen von Religion im Lebens- und Jahreslauf 

IF 4 / IS: Kirche in konfessioneller Vielfalt 

 

Zeitbedarf: ca. 12 Ustd. 

Unterrichtsvorhaben VI: Wie kann ich mit Gott reden? Angst und Geborgenheit in 

Gebeten und Psalmen (Dieses Unterrichtsvorhaben ist optional, d. h. nicht 

notwendig zur vollständigen Umsetzung des KLP.) 
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Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 

Die Schülerinnen und Schüler 

▪ beschreiben Grunderfahrungen des Menschen, die Ausgangspunkte 
religiösen Fragens sein können (SK2) 

▪ identifizieren in eigenen Erfahrungen und Überzeugungen religiöse Bezüge 
und Fragen (SK3) 

▪ entfalten ihre Fragen nach Grund, Sinn und Ziel der Welt sowie der eigenen 
Existenz und formulieren mögliche Antworten (SK4) 

▪ beschreiben auf einem grundlegenden Niveau religiöse Sprach-, Symbol- 
und Ausdrucksformen und setzen diese in Beziehung zu ihrer eigenen 
Biografie sowie zu Lebensgeschichten anderer Menschen (SK5) 

▪ identifizieren und erschließen unterschiedliche grundlegende Formen 
religiöser Sprache (u. a. biblische Erzählung, Psalm, Gebet, Lied) (MK4) 

▪ vergleichen eigene mit fremden Erfahrungen in Bezug auf religiöse und 
ethische Fragen und bewerten Antworten auf diese (UK1) 

▪ beschreiben eigene religiöse bzw. nichtreligiöse Erfahrungen, Vorstellungen 
und Überzeugungen und stellen diese dar (HK1) 

▪ gestalten einfache religiöse Handlungen der christlichen Tradition (u. a. 
Gebet und Lied) mit oder lehnen eine Teilnahme begründet ab (HK4) 

▪ entwickeln aus dem impulsgebenden Charakter biblischer Texte Entwürfe 
zur Bewältigung gegenwärtiger Lebenswirklichkeit (HK5) 

Inhaltsfelder:  

IF 2: Die Frage nach Gott 

IF 5: Zugänge zur Bibel 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

IF 2 / IS: Gottesvorstellungen und der Glaube an Gott 

IF 5 / IS: die Bibel – Geschichte, Aufbau und Bedeutung  

 

(Zeitbedarf: ca. 12 Ustd.) 

Summe Jahrgangsstufe 5: 60 Stunden 



 

Jahrgangsstufe 6 

Didaktischer Leitgedanke: Orientierung gewinnen in der eigenen und in 

fremden Religionen 

Unterrichtsvorhaben I: Bedeutung heiliger Orte und heiliger Zeiten in Religionen 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 

Die Schülerinnen und Schüler  

▪ identifizieren und beschreiben religiöse Phänomene und Handlungen 
anhand von grundlegenden Merkmalen (SK1) 

▪ beschreiben auf einem grundlegenden Niveau religiöse Sprach-, Symbol- 
und Ausdrucksformen und setzen diese in Beziehung zu ihrer eigenen 
Biografie sowie zu Lebensgeschichten anderer Menschen (SK5) 

▪ erklären an Beispielen die sozialisierende und kulturprägende Bedeutung 
religiös begründeter Lebensweisen (SK7) 

▪ geben Inhalte religiös relevanter Medien mündlich und schriftlich wieder 
(MK5) 

▪ recherchieren angeleitet, auch in webbasierten Medien, Informationen und 
Daten zu religiös relevanten Themen und geben sie adressatenbezogen 
weiter (MK6) 

▪ vergleichen eigene mit fremden Erfahrungen in Bezug auf religiöse und 
ethische Fragen und bewerten Antworten auf diese (UK1) 

▪ nehmen ansatzweise die Perspektive von Menschen in anderen 
Lebenssituationen und anderen religiösen Kontexten ein (HK2) 

▪ kommunizieren mit Vertreterinnen und Vertretern eigener sowie anderer 
religiöser und nichtreligiöser Überzeugungen respektvoll und entwickeln 
Möglichkeiten und Voraussetzungen für ein respektvolles und tolerantes 
Miteinander (HK3) 

Inhaltsfelder:  

IF 6: Religionen und Weltanschauungen im Dialog 

IF 7: Religion in Alltag und Kultur 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

IF 6 / IS: Glaube und Lebensgestaltung von Menschen jüdischen, christlichen sowie 

islamischen Glaubens 

IF 7 / IS: Ausdrucksformen von Religion im Lebens- und Jahreslauf 

Zeitbedarf: ca. 12 Ustd. 

Unterrichtsvorhaben II: Sind Juden, Christen und Muslime Verwandte? Judentum, 

Christentum und Islam berufen sich auf Abraham 
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Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 

Die Schülerinnen und Schüler 

▪ identifizieren und beschreiben religiöse Phänomene und Handlungen 
anhand von grundlegenden Merkmalen (SK1) 

▪ identifizieren in eigenen Erfahrungen und Überzeugungen religiöse Bezüge 
und Fragen (SK3) 

▪ erklären an Beispielen die sozialisierende und kulturprägende Bedeutung 
religiös begründeter Lebensweisen (SK7) 

▪ erschließen biblische Texte mit grundlegenden Hilfsmitteln (u. a. 
Inhaltsverzeichnis, Sachverzeichnisse, historische Tabellen, Karten) und 
ordnen sie ein (MK2) 

▪ erschließen angeleitet künstlerische Darstellungen mit religiösen Inhalten 
(MK3) 

▪ vergleichen eigene mit fremden Erfahrungen in Bezug auf religiöse und 
ethische Fragen und bewerten Antworten auf diese (UK1) 

▪ nehmen ansatzweise die Perspektive von Menschen in anderen 
Lebenssituationen und anderen religiösen Kontexten ein (HK2) 

▪ kommunizieren mit Vertreterinnen und Vertretern eigener sowie anderer 
religiöser und nichtreligiöser Überzeugungen respektvoll und entwickeln 
Möglichkeiten und Voraussetzungen für ein respektvolles und tolerantes 
Miteinander (HK3) 

 
Medienkompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler nehmen zu einseitigen Darstellungen von Menschen 
jüdischen, christlichen und islamischen Glaubens im Alltag oder in Medien Stellung 
(MKR 2.3, 2.4). 

Inhaltsfelder:  

IF 2: Die Frage nach Gott 

IF 6: Religionen und Weltanschauungen im Dialog 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

IF 2 / IS: Gottesvorstellungen und der Glaube an Gott 

IF 6 / IS: Glauben und Lebensgestaltung von Menschen jüdischen, christlichen 

sowie islamischen    Glaubens 

 

Europaaspekte:  

Jahwe –Allah – Gott: Gottesbilder verschiedener Religionen 

 

Zeitbedarf: ca. 12 Ustd. 

Unterrichtsvorhaben III: Eine Erkundung des Judentums in der Gegenwart und als 

Religion Jesu 
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Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 

Die Schülerinnen und Schüler 

▪ identifizieren in eigenen Erfahrungen und Überzeugungen religiöse Bezüge 
und Fragen (SK3) 

▪ untersuchen die Bedeutung zentraler biblischer Aussagen und Einsichten für 
das heutige Leben und stellen ihre Ergebnisse dar (SK6) 

▪ finden zielgerichtet Texte in der Bibel (MK1) 
▪ erschließen biblische Texte mit grundlegenden Hilfsmitteln (u. a. 

Inhaltsverzeichnis, Sachverzeichnisse, historische Tabellen, Karten) und 
ordnen sie ein (MK2) 

▪ recherchieren angeleitet, auch in webbasierten Medien, Informationen und 
Daten zu religiös relevanten Themen und geben sie adressatenbezogen 
weiter (MK6) 

▪ beschreiben bei eigenen Urteilen die zugrunde gelegten Maßstäbe (UK2) 
▪ nehmen ansatzweise die Perspektive von Menschen in anderen 

Lebenssituationen und anderen religiösen Kontexten ein (HK2) 
▪ planen, gestalten und präsentieren fachbezogene Medienprodukte 

adressatengerecht und nutzen Möglichkeiten des digitalen Veröffentlichens 
und Teilens (HK6) 

Inhaltsfelder:  

IF 6: Religionen und Weltanschauungen im Dialog 

IF 3: Jesus, der Christus 

IF 5: Zugänge zur Bibel 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

IF 6 / IS: Glauben und Lebensgestaltung von Menschen jüdischen, christlichen 

sowie islamischen 

              Glaubens 

IF 3 / IS: Jesus von Nazareth in seiner Zeit und Umwelt 

IF 5 / IS: die Bibel – Geschichte, Aufbau und Bedeutung  

 

Zeitbedarf: ca. 12 Ustd. 

Unterrichtsvorhaben IV: Jesus erzählt in Gleichnissen von Gott 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 

Die Schülerinnen und Schüler 

▪ identifizieren in eigenen Erfahrungen und Überzeugungen religiöse Bezüge 
und Fragen (SK3) 

▪ beschreiben auf einem grundlegenden Niveau religiöse Sprach-, Symbol- 
und Ausdrucksformen und setzen diese in Beziehung zu ihrer eigenen 
Biografie sowie zu Lebensgeschichten anderer Menschen (SK5) 
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▪ untersuchen die Bedeutung zentraler biblischer Aussagen und Einsichten für 
das heutige Leben und stellen ihre Ergebnisse dar (SK6) 

▪ erschließen biblische Texte mit grundlegenden Hilfsmitteln (u. a. 
Inhaltsverzeichnis, Sachverzeichnisse, historische Tabellen, Karten) und 
ordnen sie ein (MK2) 

▪ vergleichen eigene mit fremden Erfahrungen in Bezug auf religiöse und 
ethische Fragen und bewerten Antworten auf diese (UK1) 

▪ beschreiben eigene religiöse bzw. nichtreligiöse Erfahrungen, Vorstellungen 
und Überzeugungen und stellen diese dar (HK1) 

▪ entwickeln aus dem impulsgebenden Charakter biblischer Texte Entwürfe 
zur Bewältigung gegenwärtiger Lebenswirklichkeit (HK5) 

Inhaltsfelder:  

IF 3: Jesus, der Christus 

IF 2: Die Frage nach Gott 

IF 5: Zugänge zur Bibel 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

IF 3 / IS: Jesus von Nazareth in seiner Zeit und Umwelt 

IF 2 / IS: Gottesvorstellungen und der Glaube an Gott 

IF 5 / IS: die Bibel – Geschichte, Aufbau und Bedeutung  

Zeitbedarf: ca. 12 Ustd. 

Unterrichtsvorhaben V: Mensch und Welt als Schöpfung Gottes entdecken 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 

Die Schülerinnen und Schüler 

▪ beschreiben Grunderfahrungen des Menschen, die Ausgangspunkte 
religiösen Fragens sein können (SK2) 

▪ identifizieren in eigenen Erfahrungen und Überzeugungen religiöse Bezüge 
und Fragen (SK3) 

▪ entfalten ihre Fragen nach Grund, Sinn und Ziel der Welt sowie der eigenen 
Existenz und formulieren mögliche Antworten (SK4) 

▪ untersuchen die Bedeutung zentraler biblischer Aussagen und Einsichten für 
das heutige Leben und stellen ihre Ergebnisse dar (SK6) 

▪ identifizieren und erschließen unterschiedliche grundlegende Formen 
religiöser Sprache (u. a. biblische Erzählung, Psalm, Gebet, Lied) (MK4) 

▪ recherchieren angeleitet, auch in webbasierten Medien, Informationen und 
Daten zu religiös relevanten Themen und geben sie adressatenbezogen 
weiter (MK6) 

▪ bewerten ansatzweise individuelle und gesellschaftliche Handlungsweisen 
vor dem Hintergrund biblischer Maßstäbe (UK3) 

▪ entwickeln aus dem impulsgebenden Charakter biblischer Texte Entwürfe 
zur Bewältigung gegenwärtiger Lebenswirklichkeit (HK5) 
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▪ planen, gestalten und präsentieren fachbezogene Medienprodukte 
adressatengerecht und nutzen Möglichkeiten des digitalen Veröffentlichens 
und Teilens (HK6) 

Inhaltsfelder:  

IF 1: Menschliches Handeln in Freiheit und Verantwortung 

IF 2: Die Frage nach Gott 

IF 5: Zugänge zur Bibel 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

IF 1 / IS: Verantwortung in der Welt als Gottes Schöpfung 

IF 2 / IS: Gottesvorstellungen und der Glaube an Gott 

IF 5 / IS: die Bibel – Geschichte, Aufbau und Bedeutung  

 

Europaaspekte:  

Globale/europäische Verantwortung für die Schöpfung 

Zeitbedarf: ca. 14 Ustd. 

Unterrichtsvorhaben VI: Die Anfänge der Kirche als christliche Gemeinschaft 

(Dieses Unterrichtsvorhaben ist optional, d.h. nicht notwendig zur vollständigen 

Umsetzung des KLP.) 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 

Die Schülerinnen und Schüler 

▪ identifizieren in eigenen Erfahrungen und Überzeugungen religiöse Bezüge 
und Fragen (SK3) 

▪ beschreiben auf einem grundlegenden Niveau religiöse Sprach-, Symbol- 
und Ausdrucksformen und setzen diese in Beziehung zu ihrer eigenen 
Biografie sowie zu Lebensgeschichten anderer Menschen (SK5) 

▪ untersuchen die Bedeutung zentraler biblischer Aussagen und Einsichten für 
das heutige Leben und stellen ihre Ergebnisse dar (SK6) 

▪ finden zielgerichtet Texte in der Bibel (MK1) 
▪ erschließen biblische Texte mit grundlegenden Hilfsmitteln (u. a. 

Inhaltsverzeichnis, Sachverzeichnisse, historische Tabellen, Karten) und 
ordnen sie ein (MK2) 

▪ vergleichen eigene mit fremden Erfahrungen in Bezug auf religiöse und 
ethische Fragen und bewerten Antworten auf diese (UK1) 

▪ beschreiben eigene religiöse bzw. nichtreligiöse Erfahrungen, Vorstellungen 
und Überzeugungen und stellen diese dar (HK1) 

▪ entwickeln aus dem impulsgebenden Charakter biblischer Texte Entwürfe 
zur Bewältigung gegenwärtiger Lebenswirklichkeit (HK5) 

Inhaltsfelder:  
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IF 4: Kirche und andere Formen religiöser Gemeinschaft 

IF 2: Die Frage nach Gott 

IF 3: Jesus, der Christus 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

IF 4 / IS: Kirche in konfessioneller Vielfalt 

IF 2 / IS: Gottesvorstellungen und der Glaube an Gott 

IF 3 / IS: Jesus von Nazareth in seiner Zeit und Umwelt  

(Zeitbedarf: ca. 12 Ustd.) 

Summe Jahrgangsstufe 6: 60 Stunden 



 

Jahrgangsstufe 7 

Didaktischer Leitgedanke: Auseinandersetzung mit dem eigenen Bild von der 

Welt 

Unterrichtsvorhaben I: Prophetischer Protest gegen Ungerechtigkeit 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 

Die Schülerinnen und Schüler  

▪ ordnen religiöse Redeweisen und Gestaltungsformen in ihren religiös-
kulturellen Zusammenhang ein (SK9) 

▪ deuten religiöse Sprach-, Symbol- und Ausdrucksformen in ihrem jeweiligen 
historischen, sozialgeschichtlichen und wirkungsgeschichtlichen Kontext 
(SK13) 

▪ beschreiben und erläutern religiöse Sprache in ihrer formalen und 
inhaltlichen Eigenart unter besonderer Berücksichtigung metaphorischer 
Rede (MK9) 

▪ beurteilen die gesellschaftliche Bedeutung religiöser Überzeugungen und 
religiöser Institutionen (UK9) 

▪ prüfen Formen, Motive und Ziele von Aktionen zur Wahrung der 
Menschenwürde, weltweiter Gerechtigkeit und Frieden aus christlicher 
Motivation und entwickeln eine eigene Haltung dazu (HK14) 

▪ gestalten komplexe religiöse Handlungen der christlichen Tradition mit und 
reflektieren die dabei gemachten Erfahrungen oder lehnen eine Teilnahme 
begründet ab (HK12) 

 

Inhaltsfelder: 

IF 1: Menschliches Handeln in Freiheit und Verantwortung 

IF 3: Jesus, der Christus 

IF 5: Zugänge zur Bibel 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

IF 1.2: prophetischer Protest 

IF 3.1: Jesu Botschaft vom Reich Gottes 

IF 5.1: biblische Texte als gedeutete Glaubenserfahrungen 

 

Zeitbedarf: ca. 12 Ustd. 

Unterrichtsvorhaben II:  Ich engagiere mich! Diakonisches Handeln als Kirche für 
andere  

 
Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 

Die Schülerinnen und Schüler  
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▪ beschreiben, in welcher Weise die Auseinandersetzung mit religiösen 
Fragen das eigene Selbst- und Weltverständnis erweitern kann (SK10) 

▪ bewerten angeleitet Rechercheergebnisse zu religiös relevanten Themen, 
auch aus webbasierten Medien, und bereiten diese themen- und 
adressatenbezogen auf (MK11) 

▪ beurteilen die gesellschaftliche Bedeutung religiöser Überzeugungen und 
religiöser Institutionen (UK9) 

▪ nehmen ansatzweise die Perspektive von Menschen in anderen 
Lebenssituationen und anderen religiösen Kontexten ein und stellen 
reflektiert einen Bezug zum eigenen Standpunkt her (HK9) 

▪ prüfen Formen, Motive und Ziele von Aktionen zur Wahrung der 
Menschenwürde, weltweiter Gerechtigkeit und Frieden aus christlicher 
Motivation und entwickeln eine eigene Haltung dazu (HK14) 

▪ nutzen Gestaltungsmittel von fachspezifischen Medienprodukten reflektiert 
unter Berücksichtigung ihrer Qualität, Wirkung und Aussageabsicht (HK15) 

 

 

Inhaltsfelder:  

IF 1: Menschliches Handeln in Freiheit und Verantwortung 

IF 3: Jesus, der Christus 

IF 4: Kirche und andere Formen religiöser Gemeinschaft 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

IF 1.3: diakonisches Handeln 

IF 3.1: Jesu Botschaft vom Reich Gottes 

IF 4.1: Kirche und religiöse Gemeinschaften im Wandel … 

 

Europaaspekte:  

Christentum als kulturell prägende Kraft Europas 

 

Zeitbedarf: ca. 12 Ustd 

Unterrichtsvorhaben III: Woran kann ich mich orientieren? Von Vorbildern und 

ihren „Followern“ 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 

Die Schülerinnen und Schüler  

▪ beschreiben, in welcher Weise die Auseinandersetzung mit religiösen 
Fragen das eigene Selbst- und Weltverständnis erweitern kann (SK10) 

▪ erläutern Fragen nach Grund, Sinn und Ziel der Welt, des Menschen und der 
eigenen Existenz und ordnen unterschiedliche Antwortversuche ihren 
religiösen bzw. nichtreligiösen Kontexten zu (SK12), 

▪ erläutern das evangelische Verständnis des Christentums und setzen es zu 
eigenen Überzeugungen in Beziehung (SK14) 
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▪ erkennen und analysieren Chancen und Herausforderungen von 
fachbezogenen, auch digitalen Medien für die Realitätswahrnehmung (SK16) 

▪ bewerten angeleitet Rechercheergebnisse zu religiös relevanten Themen, 
auch aus webbasierten Medien, und bereiten diese themen- und 
adressatenbezogen auf (MK11) 

▪ vertreten zu religiösen und weltanschaulichen Vorstellungen einen eigenen 
Standpunkt (HK8) 
 

Inhaltsfelder: 

IF 2: Die Frage nach Gott 

IF 3: Jesus, der Christus 

IF 7: Religion in Alltag und Kultur 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

IF 2.1: reformatorische Grundeinsichten als Grundlagen der Lebensgestaltung 

IF 3.1: Jesu Botschaft vom Reich Gottes 

IF 7.1: religiöse Symbole in Kultur und Gesellschaft 

IF 7.3: Fundamentalismus und Religion 

 

Zeitbedarf: ca. 12 Ustd. 

Unterrichtsvorhaben IV: Wunder und ihre Geschichte 

 
Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 

Die Schülerinnen und Schüler  

▪ ordnen religiöse Redeweisen und Gestaltungsformen in ihren religiös-
kulturellen Zusammenhang ein (SK9) 

▪ deuten religiöse Sprach-, Symbol- und Ausdrucksformen in ihrem jeweiligen 
historischen, sozialgeschichtlichen und wirkungsgeschichtlichen Kontext 
(SK13) 

▪ analysieren methodisch geleitet biblische Texte sowie weitere religiös 
relevante Dokumente (MK7) 

▪ beschreiben die Bedeutung religiöser Ausdrucksformen für den Umgang mit 
existenziellen Erfahrungen und entwickeln eine eigene Haltung dazu (HK13) 

 

Inhaltsfelder: 

IF 3: Jesus, der Christus 

IF 5: Zugänge zur Bibel 

 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

IF 3.1: Jesu Botschaft vom Reich Gottes 

IF 5.1: biblische Texte als gedeutete Glaubenserfahrungen 
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Zeitbedarf: ca. 12 Ustd. 

Unterrichtsvorhaben V: Den islamischen, christlichen, jüdischen, ... Alltag im 
Umfeld erkunden 
 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 

Die Schülerinnen und Schüler  

▪ unterscheiden religiöse Weltanschauungen von anderen Wahrheits- und 
Wirklichkeitskonzepten (SK8) 

▪ erläutern den besonderen Wahrheits- und Wirklichkeitsanspruch religiös 
begründeter Ausdrucks- und Lebensformen und deren lebenspraktische und 
gesellschaftliche Konsequenzen (SK15) 

▪ bewerten angeleitet Rechercheergebnisse zu religiös relevanten Themen, 
auch aus webbasierten Medien, und bereiten diese themen- und 
adressatenbezogen auf (MK11) 

▪ erörtern andere religiöse Überzeugungen und nichtreligiöse 
Weltanschauungen (UK4) 

▪ nehmen ansatzweise die Perspektive von Menschen in anderen 
Lebenssituationen und anderen religiösen Kontexten ein und stellen 
reflektiert einen Bezug zum eigenen Standpunkt her (HK9) 

▪ kommunizieren und kooperieren respektvoll mit Vertreterinnen und 
Vertretern anderer religiöser und nichtreligiöser Überzeugungen und 
berücksichtigen dabei Unterschiede sowie Grenzen (HK10) 

 
Inhaltsfelder: 

IF 6: Religionen und Weltanschauungen im Dialog 

IF 7: Religion in Alltag und Kultur 

IF 2: Die Frage nach Gott 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

IF 6.1: Weltbild und Lebensgestaltung in Religionen und Weltanschauungen 

IF 7.3: Fundamentalismus und Religion 

IF 2.2: Auseinandersetzung mit der Gottesfrage zwischen Bekenntnis, Indifferenz 

und Bestreitung 

 

Zeitbedarf: ca. 12 Ustd. 

Unterrichtsvorhaben VI (optional, d.h. nicht notwendig zur Umsetzung des KLP): 
Das Gewissen und seine Konflikte 

 
Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 

Die Schülerinnen und Schüler  

▪ vergleichen eigene Erfahrungen und Überzeugungen mit den Aussagen des 
christlichen Glaubens (SK11) 
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▪ erläutern das evangelische Verständnis des Christentums und setzen es zu 
eigenen Überzeugungen in Beziehung (SK14) 

▪ begründen ihre Urteile zu religiösen und ethischen Fragen (UK5) 
▪ identifizieren den Unterschied zwischen Meinung und begründetem Urteil 

(UK6) 
 

Inhaltsfelder: 

IF 1: Menschliches Handeln in Freiheit und Verantwortung 

IF 2: Die Frage nach Gott 

IF 3: Jesus, der Christus 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

IF 1.1: Leben in partnerschaftlichen Beziehungen 

IF 2.1: reformatorische Grundeinsichten als Grundlagen der Lebensgestaltung 

IF 3.1: Jesu Botschaft vom Reich Gottes 

 

(Zeitbedarf: ca. 12 Ustd.) 

Summe Jahrgangsstufe 7: 60 Stunden 



 

Jahrgangsstufe 8 

Didaktischer Leitgedanke: Orientierung gewinnen im Umgang mit sich selbst 

und mit anderen 

Unterrichtsvorhaben I: Bin ich richtig, so wie ich bin? Rechtfertigung und 

Selbstannahme 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 

Die Schülerinnen und Schüler 

▪ beschreiben, in welcher Weise die Auseinandersetzung mit religiösen Fragen 
das eigene Selbst- und Weltverständnis erweitern kann (SK10) 

▪ vergleichen eigene Erfahrungen und Überzeugungen mit den Aussagen des 
christlichen Glaubens (SK11) 

▪ erläutern das evangelische Verständnis des Christentums und setzen es zu 
eigenen Überzeugungen in Beziehung (SK14) 

▪ erschließen methodisch geleitet verbale (u. a. Gebete, Bekenntnisse, 
Glaubensformeln) und nichtverbale religiöse Zeugnisse (u. a. Rituale, 
Gebräuche, Bauwerke, künstlerische Darstellungen) (MK8) 

▪ bewerten angeleitet Rechercheergebnisse zu religiös relevanten Themen, 
auch aus webbasierten Medien, und bereiten diese themen- und 
adressatenbezogen auf (MK11) 

▪ beurteilen die gesellschaftliche Bedeutung religiöser Überzeugungen und 
religiöser Institutionen (UK9) 

▪ unterscheiden die Innen- und Außensicht auf religiöse Erfahrungen, 
Vorstellungen und Überzeugungen (HK7) 

▪ beschreiben die Bedeutung religiöser Ausdrucksformen für den Umgang mit 
existenziellen Erfahrungen und entwickeln eine eigene Haltung dazu (HK13) 

Inhaltsfelder:  

IF 2 Die Frage nach Gott 

IF 3 Jesus, der Christus 

IF 4 Kirche und andere Formen religiöser Gemeinschaft 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

IF 2.1: reformatorische Grundeinsichten als Grundlage der Lebensgestaltung 

IF 3.2: Kreuzestod und Auferstehung Jesu Christi 

IF 4.1: Kirche und religiöse Gemeinschaften im Wandel 

 

Europaaspekte: Reformation als europäisches Phänomen 

 

Zeitbedarf: ca. 14 Ustd. 

Unterrichtsvorhaben II: Freundschaft, Liebe, Partnerschaft 
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Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 

Die Schülerinnen und Schüler 

▪ vergleichen eigene Erfahrungen und Überzeugungen mit den Aussagen des 
christlichen Glaubens (SK11) 

▪ erläutern den besonderen Wahrheits- und Wirklichkeitsanspruch religiös 
begründeter Ausdrucks- und Lebensformen und deren lebenspraktische und 
gesellschaftliche Konsequenzen (SK15) 

▪ erkennen und analysieren Chancen und Herausforderungen von 
fachbezogenen, auch digitalen Medien für die Realitätswahrnehmung (SK16) 

▪ bewerten angeleitet Rechercheergebnisse zu religiös relevanten Themen, 
auch aus webbasierten Medien, und bereiten diese themen- und 
adressatenbezogen auf (MK11) 

▪ begründen ihre Urteile zu religiösen und ethischen Fragen (UK5) 
▪ differenzieren zwischen lebensförderlichen und lebensfeindlichen Elementen 

der Religion in Kultur und Gesellschaft (UK8) 
▪ vertreten zu religiösen und weltanschaulichen Vorstellungen einen eigenen 

Standpunkt (HK8) 
▪ kommunizieren und kooperieren respektvoll mit Vertreterinnen und 

Vertretern anderer religiöser und nichtreligiöser Überzeugungen und 
berücksichtigen dabei Unterschiede sowie Grenzen (HK10) 

▪ nutzen Gestaltungsmittel von fachspezifischen Medienprodukten reflektiert 
unter Berücksichtigung ihrer Qualität, Wirkung und Aussageabsicht (HK15) 
 

Inhaltsfelder:  

IF 1 Menschliches Handeln in Freiheit und Verantwortung 

IF 2 Die Frage nach Gott 

IF 6 Religionen und Weltanschauungen im Dialog 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

IF 1.1: Leben in partnerschaftlichen Beziehungen 

IF 2.1: reformatorische Grundeinsichten als Grundlage der Lebensgestaltung 

IF 6.1: Weltbild und Lebensgestaltung in Religionen und Weltanschauungen 

 

Zeitbedarf: ca. 14 Ustd. 

Unterrichtsvorhaben III: Wem kann ich vertrauen? Orientierung finden auf dem 

Markt der religiösen Angebote 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 

Die Schülerinnen und Schüler 

▪ ordnen religiöse Redeweisen und Gestaltungsformen in ihren religiös-
kulturellen Zusammenhang ein (SK9) 

▪ erläutern den besonderen Wahrheits- und Wirklichkeitsanspruch religiös 
begründeter Ausdrucks- und Lebensformen und deren lebenspraktische und 
gesellschaftliche Konsequenzen (SK15) 
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▪ setzen die Struktur von religiös relevanten Texten sowie von 
Arbeitsergebnissen in geeignete grafische Darstellungen um (digital und 
analog) (MK10) 

▪ bewerten angeleitet Rechercheergebnisse zu religiös relevanten Themen, 
auch aus webbasierten Medien, und bereiten diese themen- und 
adressatenbezogen auf (MK11) 

▪ differenzieren zwischen lebensförderlichen und lebensfeindlichen Elementen 
der Religion in Kultur und Gesellschaft (UK8) 

▪ beurteilen die gesellschaftliche Bedeutung religiöser Überzeugungen und 
religiöser Institutionen (UK9) 

▪ nehmen ansatzweise die Perspektive von Menschen in anderen 
Lebenssituationen und anderen religiösen Kontexten ein und stellen 
reflektiert einen Bezug zum eigenen Standpunkt her (HK9) 

▪ kommunizieren und kooperieren respektvoll mit Vertreterinnen und 
Vertretern anderer religiöser und nichtreligiöser Überzeugungen und 
berücksichtigen dabei Unterschiede sowie Grenzen (HK10) 

▪ erörtern im Diskurs mit anderen Argumente für und gegen die Zugehörigkeit 
zu einer religiösen Gemeinschaft (HK11) 

▪ nutzen Gestaltungsmittel von fachspezifischen Medienprodukten reflektiert 
unter Berücksichtigung ihrer Qualität, Wirkung und Aussageabsicht (HK15) 

 

Inhaltsfelder:  

IF 4 Kirche und andere Formen religiöser Gemeinschaft 

IF 6 Religionen und Weltanschauungen im Dialog 

IF 7 Religion in Alltag und Kultur 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

IF 4.1: Kirche und religiöse Gemeinschaften im Wandel 

IF 6.1: Weltbild und Lebensgestaltung in Religionen und Weltanschauungen 

IF 7.1: religiöse Symbole in Kultur und Gesellschaft 

IF 7.3: Fundamentalismus und Religion 

 

Europaaspekte:  

Gemeinsames Gedenken an die Opfer der Reichspogromnacht im Schulfoyer 

 

Zeitbedarf: ca. 15 Ustd. 

Unterrichtsvorhaben IV: Ist Hoffnung realistisch? Jesu Rede vom Reich Gottes auf 

dem Prüfstand 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 

Die Schülerinnen und Schüler 

▪ vergleichen eigene Erfahrungen und Überzeugungen mit den Aussagen des 
christlichen Glaubens (SK11) 
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▪ deuten religiöse Sprach-, Symbol- und Ausdrucksformen in ihrem jeweiligen 
historischen, sozialgeschichtlichen und wirkungsgeschichtlichen Kontext 
(SK13) 

▪ erläutern den besonderen Wahrheits- und Wirklichkeitsanspruch religiös 
begründeter Ausdrucks- und Lebensformen und deren lebenspraktische und 
gesellschaftliche Konsequenzen (SK15) 

▪ beschreiben und erläutern religiöse Sprache in ihrer formalen und 
inhaltlichen Eigenart unter besonderer Berücksichtigung metaphorischer 
Rede (MK9) 

▪ beurteilen die gesellschaftliche Bedeutung religiöser Überzeugungen und 
religiöser Institutionen (UK9) 

▪ nehmen ansatzweise die Perspektive von Menschen in anderen 
Lebenssituationen und anderen religiösen Kontexten ein und stellen 
reflektiert einen Bezug zum eigenen Standpunkt her (HK9), 

▪ kommunizieren und kooperieren respektvoll mit Vertreterinnen und 
Vertretern anderer religiöser und nichtreligiöser Überzeugungen und 
berücksichtigen dabei Unterschiede sowie Grenzen (HK10) 

▪ prüfen Formen, Motive und Ziele von Aktionen zur Wahrung der 
Menschenwürde, weltweiter Gerechtigkeit und Frieden aus christlicher 
Motivation und entwickeln eine eigene Haltung dazu (HK14) 
 

Inhaltsfelder:  

IF 3 Jesus, der Christus 

IF 5 Zugänge zur Bibel 

IF 7 Religion in Alltag und Kultur 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

IF 3.1: Jesu Botschaft vom Reich Gottes  

IF 5.1: biblische Texte als gedeutete Glaubenserfahrungen 

IF 7.1: religiöse Symbole in Kultur und Gesellschaft 

Zeitbedarf: ca. 14 Ustd. 

Unterrichtsvorhaben V: Umgangsformen mit der Erfahrung von Tod und Trauer 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 

Die Schülerinnen und Schüler 

▪ unterscheiden religiöse Weltanschauungen von anderen Wahrheits- und 
Wirklichkeitskonzepten (SK8) 

▪ vergleichen eigene Erfahrungen und Überzeugungen mit den Aussagen des 
christlichen Glaubens (SK11) 

▪ erläutern Fragen nach Grund, Sinn und Ziel der Welt, des Menschen und der 
eigenen Existenz und ordnen unterschiedliche Antwortversuche ihren 
religiösen bzw. nichtreligiösen Kontexten zu (SK12) 

▪ erläutern das evangelische Verständnis des Christentums und setzen es zu 
eigenen Überzeugungen in Beziehung (SK14) 

▪ erschließen methodisch geleitet verbale (u. a. Gebete, Bekenntnisse, 
Glaubensformeln) und nichtverbale religiöse Zeugnisse (u. a. Rituale, 
Gebräuche, Bauwerke, künstlerische Darstellungen) (MK8) 
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▪ erörtern andere religiöse Überzeugungen und nichtreligiöse 
Weltanschauungen (UK4) 

▪ begründen ihre Urteile zu religiösen und ethischen Fragen (UK5) 
▪ vertreten zu religiösen und weltanschaulichen Vorstellungen einen eigenen 

Standpunkt (HK8) 
▪ beschreiben die Bedeutung religiöser Ausdrucksformen für den Umgang mit 

existenziellen Erfahrungen und entwickeln eine eigene Haltung dazu (HK13) 
 

Inhaltsfelder:  

IF 7 Religion in Alltag und Kultur  

IF 3 Jesus, der Christus 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

IF 7.2: Umgang mit Tod und Trauer 

IF 7.1: religiöse Symbole in Kultur und Gesellschaft 

IF 3.2: Kreuzestod und Auferstehung Jesu Christi 

Zeitbedarf: ca. 15 Ustd. 

Summe Jahrgangsstufe 8: 60 Stunden 



 

Jahrgangsstufe 9 

Didaktischer Leitgedanke: Auseinandersetzung mit Grundfragen des Lebens 

Unterrichtsvorhaben I: Bringt das Gute leben mir ein gutes Leben? Nachdenken 

über den Zusammenhang von Freiheit und Verantwortung 

 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 

Die Schülerinnen und Schüler  

▪ unterscheiden religiöse Weltanschauungen von anderen Wahrheits- und 
Wirklichkeitskonzepten (SK8) 

▪ beschreiben, in welcher Weise die Auseinandersetzung mit religiösen 
Fragen das eigene Selbst- und Weltverständnis erweitern kann (SK10) 

▪ erläutern den besonderen Wahrheits- und Wirklichkeitsanspruch religiös 
begründeter Ausdrucks- und Lebensformen und deren lebenspraktische und 
gesellschaftliche Konsequenzen (SK15) 

▪ erläutern das evangelische Verständnis des Christentums und setzen es zu 
eigenen Überzeugungen in Beziehung (SK14) 

▪ begründen ihre Urteile zu religiösen und ethischen Fragen (UK5) 
▪ identifizieren den Unterschied zwischen Meinung und begründetem Urteil 

(UK6) 
▪ nehmen ansatzweise die Perspektive von Menschen in anderen 

Lebenssituationen und anderen religiösen Kontexten ein und stellen 
reflektiert einen Bezug zum eigenen Standpunkt her (HK9) 

 

Inhaltsfelder: 

IF 2: Die Frage nach Gott 

IF 1: Menschliches Handeln in Freiheit und Verantwortung 

IF 3: Jesus, der Christus 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

IF 2.1: reformatorische Grundeinsichten als Grundlage der Lebensgestaltung 

IF 1.2: prophetischer Protest  

IF 3.1: Jesu Botschaft vom Reich Gottes 

 

Zeitbedarf: ca. 12 Ustd. 

Unterrichtsvorhaben II: Leben ist Leiden – das Welt- und Menschenbild in 

Hinduismus und Buddhismus 

 
Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 

Die Schülerinnen und Schüler  
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▪ ordnen religiöse Redeweisen und Gestaltungsformen in ihren religiös-
kulturellen Zusammenhang ein (SK9) 

▪ deuten religiöse Sprach-, Symbol- und Ausdrucksformen in ihrem jeweiligen 
historischen, sozialgeschichtlichen und wirkungsgeschichtlichen Kontext 
(SK13) 

▪ erläutern den besonderen Wahrheits- und Wirklichkeitsanspruch religiös 
begründeter Ausdrucks- und Lebensformen und deren lebenspraktische und 
gesellschaftliche Konsequenzen (SK15) 

▪ setzen sich mit Kritik an Religion auseinander und prüfen deren 
Berechtigung (UK7) 

▪ bewerten angeleitet Rechercheergebnisse zu religiös relevanten Themen, 
auch aus webbasierten Medien, und bereiten diese themen- und 
adressatenbezogen auf (MK11) 

▪ erörtern andere religiöse Überzeugungen und nichtreligiöse 
Weltanschauungen (UK4) 

▪ reflektieren die Notwendigkeit einer wechselseitigen Verständigung von 
Religionen (UK10) 

▪ vertreten zu religiösen und weltanschaulichen Vorstellungen einen eigenen 
Standpunkt (HK8) 

▪ kommunizieren und kooperieren respektvoll mit Vertreterinnen und 
Vertretern anderer religiöser und nichtreligiöser Überzeugungen und 
berücksichtigen dabei Unterschiede sowie Grenzen (HK10) 
 

Inhaltsfelder:  

IF 6: Religionen und Weltanschauungen im Dialog 

IF 7: Religion in Alltag und Kultur 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

IF 6.1: Weltbild und Lebensgestaltung in Religionen und Weltanschauungen 

IF 7.1: religiöse Symbole in Kultur und Gesellschaft 

IF 7.2: Umgang mit Tod und Trauer 

 

Zeitbedarf: ca. 12 Ustd. 

Unterrichtsvorhaben III: Wie kann man mit Leiderfahrungen umgehen? 

Antwortversuche in der jüdischen und christlichen Tradition 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 

Die Schülerinnen und Schüler  

▪ beschreiben, in welcher Weise die Auseinandersetzung mit religiösen 
Fragen das eigene Selbst- und Weltverständnis erweitern kann (SK10) 

▪ vergleichen eigene Erfahrungen und Überzeugungen mit den Aussagen des 
christlichen Glaubens (SK11) 

▪ erläutern Fragen nach Grund, Sinn und Ziel der Welt, des Menschen und der 
eigenen Existenz und ordnen unterschiedliche Antwortversuche ihren 
religiösen bzw. nichtreligiösen Kontexten zu (SK12) 

▪ deuten religiöse Sprach-, Symbol- und Ausdrucksformen in ihrem jeweiligen 
historischen, sozialgeschichtlichen und wirkungsgeschichtlichen Kontext 
(SK13) 
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▪ analysieren methodisch geleitet biblische Texte sowie weitere religiös 
relevante Dokumente (MK7) 

▪ beschreiben die Bedeutung religiöser Ausdrucksformen für den Umgang mit 
existenziellen Erfahrungen und entwickeln eine eigene Haltung dazu (HK13) 
 

Inhaltsfelder: 

IF 3: Jesus, der Christus 

IF 7: Religion in Alltag und Kultur 

IF 2: Die Frage nach Gott 

IF 6: Religionen und Weltanschauungen im Dialog 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

IF 3.2: Kreuzestod und Auferstehung Jesu Christi 

IF 7.2: Umgang mit Tod und Trauer 

IF 2.2: Auseinandersetzung mit der Gottesfrage zwischen Bekenntnis, Indifferenz 

und Bestreitung 

IF 6.1: Weltbild und Lebensgestaltung in Religionen und Weltanschauungen 

Zeitbedarf: ca. 12 Ustd. 

Unterrichtsvorhaben IV: Auferstehung oder Wiedergeburt – religiöse 
Vorstellungen vom Leben nach dem Tod 

 
Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 

Die Schülerinnen und Schüler  

▪ unterscheiden religiöse Weltanschauungen von anderen Wahrheits- und 
Wirklichkeitskonzepten (SK8) 

▪ vergleichen eigene Erfahrungen und Überzeugungen mit den Aussagen des 
christlichen Glaubens (SK11) 

▪ erläutern Fragen nach Grund, Sinn und Ziel der Welt, des Menschen und der 
eigenen Existenz und ordnen unterschiedliche Antwortversuche ihren 
religiösen bzw. nichtreligiösen Kontexten zu (SK12) 

▪ deuten religiöse Sprach-, Symbol- und Ausdrucksformen in ihrem jeweiligen 
historischen, sozialgeschichtlichen und wirkungsgeschichtlichen Kontext 
(SK13) 

▪ erschließen methodisch geleitet verbale (u. a. Gebete, Bekenntnisse, 
Glaubensformeln) und nichtverbale religiöse Zeugnisse (u. a. Rituale, 
Gebräuche, Bauwerke, künstlerische Darstellungen) (MK8) 

▪ erörtern andere religiöse Überzeugungen und nichtreligiöse 
Weltanschauungen (UK4) 

▪ vertreten zu religiösen und weltanschaulichen Vorstellungen einen eigenen 
Standpunkt (HK8) 

▪ beschreiben die Bedeutung religiöser Ausdrucksformen für den Umgang mit 
existenziellen Erfahrungen und entwickeln eine eigene Haltung dazu (HK13) 

 
Medienkompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler bewerten an Beispielen die Rezeption biblischer 
Texte in der analogen und digitalen Medienkultur (MKR 2.4, 5.2). 
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Inhaltsfelder: 

IF 3: Jesus, der Christus 

IF 6: Religionen und Weltanschauungen im Dialog 

IF 7: Religion in Alltag und Kultur 

IF 5: Zugänge zur Bibel 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

IF 3.2: Kreuzestod und Auferstehung Jesu Christi 

IF 6.1: Weltbild und Lebensgestaltung in Religionen und Weltanschauungen  

IF 7.2: Umgang mit Tod und Trauer 

IF 5.1: biblische Texte als gedeutete Glaubenserfahrungen 

Zeitbedarf: ca. 12 Ustd. 

Unterrichtsvorhaben V: Gesellschaftliche Gerechtigkeitsvorstellungen in 

christlicher Perspektive  

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 

Die Schülerinnen und Schüler  

▪ erläutern den besonderen Wahrheits- und Wirklichkeitsanspruch religiös 
begründeter Ausdrucks- und Lebensformen und deren lebenspraktische und 
gesellschaftliche Konsequenzen (SK15) 

▪ setzen die Struktur von religiös relevanten Texten sowie von 
Arbeitsergebnissen in geeignete grafische Darstellungen um (digital und 
analog) (MK10) 

▪ bewerten angeleitet Rechercheergebnisse zu religiös relevanten Themen, 
auch aus webbasierten Medien, und bereiten diese themen- und 
adressatenbezogen auf (MK11) 

▪ erörtern andere religiöse Überzeugungen und nichtreligiöse 
Weltanschauungen (UK4) 

▪ beurteilen die gesellschaftliche Bedeutung religiöser Überzeugungen und 
religiöser Institutionen (UK9) 

▪ nehmen ansatzweise die Perspektive von Menschen in anderen 
Lebenssituationen und anderen religiösen Kontexten ein und stellen 
reflektiert einen Bezug zum eigenen Standpunkt her (HK9) 

▪ prüfen Formen, Motive und Ziele von Aktionen zur Wahrung der 
Menschenwürde, weltweiter Gerechtigkeit und Frieden aus christlicher 
Motivation und entwickeln eine eigene Haltung dazu (HK14) 

▪ nutzen Gestaltungsmittel von fachspezifischen Medienprodukten reflektiert 
unter Berücksichtigung ihrer Qualität, Wirkung und Aussageabsicht (HK15) 

 
Medienkompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler erörtern persönliche und gesellschaftliche 
Konsequenzen einer am biblischen Freiheits-, Friedens-, und 
Gerechtigkeitsverständnis orientierten Lebens- und Weltgestaltung, auch im 
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Hinblick auf Herausforderungen durch den digitalen Wandel der Gesellschaft (MKR 
3-3, 6,4). 

 

Inhaltsfelder: 

IF 1: Menschliches Handeln in Freiheit und Verantwortung 

IF 3: Jesus, der Christus 

IF 4: Kirche und andere Formen religiöser Gemeinschaft 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

IF 1.2: prophetischer Protest 

IF 3.1: Jesu Botschaft vom Reich Gottes 

IF 4.2: Verhältnis von Kirche, Staat und Gesellschaft 

Zeitbedarf: ca. 12 Ustd. 

Unterrichtsvorhaben VI (optional, d.h. nicht notwendig zur Umsetzung des KLP): 
Braucht Glaube Gemeinschaft? Formen des gemeinsamen Lebens in den 
Religionen 

 
Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 

Die Schülerinnen und Schüler  

▪ ordnen religiöse Redeweisen und Gestaltungsformen in ihren religiös-
kulturellen Zusammenhang ein (SK9) 

▪ beschreiben, in welcher Weise die Auseinandersetzung mit religiösen 
Fragen das eigene Selbst- und Weltverständnis erweitern kann (SK10) 

▪ erläutern den besonderen Wahrheits- und Wirklichkeitsanspruch religiös 
begründeter Ausdrucks- und Lebensformen und deren lebenspraktische und 
gesellschaftliche Konsequenzen (SK15) 

▪ erkennen und analysieren Chancen und Herausforderungen von 
fachbezogenen, auch digitalen Medien für die Realitätswahrnehmung (SK16) 

▪ bewerten angeleitet Rechercheergebnisse zu religiös relevanten Themen, 
auch aus webbasierten Medien, und bereiten diese themen- und 
adressatenbezogen auf (MK11) 

▪ differenzieren zwischen lebensförderlichen und lebensfeindlichen Elementen 
der Religion in Kultur und Gesellschaft (UK8) 

▪ unterscheiden die Innen- und Außensicht auf religiöse Erfahrungen, 
Vorstellungen und Überzeugungen (HK7) 

▪ erörtern im Diskurs mit anderen Argumente für und gegen die Zugehörigkeit 
zu einer religiösen Gemeinschaft (HK11) 

 

Inhaltsfelder: 

IF 4: Kirche und andere Formen religiöser Gemeinschaft 

IF 6: Religionen und Weltanschauungen im Dialog 

IF 7: Religion in Alltag und Kultur 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

IF 4.1: Kirche und religiöse Gemeinschaften im Wandel 
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IF 6.1: Weltbild und Lebensgestaltung in Religionen und Weltanschauungen 

IF 7.3: Fundamentalismus und Religion 

 

(Zeitbedarf: ca. 12 Ustd.) 

Summe Jahrgangsstufe 9: 60 Stunden 
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Jahrgangsstufe 10 

Didaktischer Leitgedanke: Auseinandersetzung mit dem Zusammenhang von 

Glaube und Gesellschaft 

Unterrichtsvorhaben I: Zweifel sind erlaubt – religiöse und naturwissenschaftliche 

Erkenntniswege 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 

Die Schülerinnen und Schüler 

▪ unterscheiden religiöse Weltanschauungen von anderen Wahrheits- und 
Wirklichkeitskonzepten (SK8) 

▪ beschreiben, in welcher Weise die Auseinandersetzung mit religiösen Fragen 
das eigene Selbst- und Weltverständnis erweitern kann (SK10) 

▪ erläutern den besonderen Wahrheits- und Wirklichkeitsanspruch religiös 
begründeter Ausdrucks- und Lebensformen und deren lebenspraktische und 
gesellschaftliche Konsequenzen (SK15) 

▪ analysieren methodisch geleitet biblische Texte sowie weitere religiös 
relevante Dokumente (MK7)  

▪ beschreiben und erläutern religiöse Sprache in ihrer formalen und 
inhaltlichen Eigenart unter besonderer Berücksichtigung metaphorischer 
Rede (MK9) 

▪ setzen sich mit Kritik an Religion auseinander und prüfen deren 
Berechtigung (UK7) 

▪ vertreten zu religiösen und weltanschaulichen Vorstellungen einen eigenen 
Standpunkt (HK8) 

▪ beschreiben die Bedeutung religiöser Ausdrucksformen für den Umgang mit 
existenziellen Erfahrungen und entwickeln eine eigene Haltung dazu (HK13) 
 

Inhaltsfelder:  

IF 2 Die Frage nach Gott 

IF 4 Kirche und andere Formen religiöser Gemeinschaft 

IF 5 Zugänge zur Bibel 

IF 7 Religion in Alltag und Kultur 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

IF 2.2: Auseinandersetzung mit der Gottesfrage zwischen Bekenntnis, Indifferenz 

und Bestreitung 

IF 4.1: Kirche und religiöse Gemeinschaften im Wandel 

IF 5.1: biblische Texte als gedeutete Glaubenserfahrungen 

IF 7.3: Fundamentalismus und Religion 

 

Zeitbedarf: ca. 10 Ustd. 



32 
 

Unterrichtsvorhaben II: Im Namen der Wahrheit! Möglichkeiten des Umgangs mit 

Fundamentalismus in den Religionen 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 

Die Schülerinnen und Schüler 

▪ ordnen religiöse Redeweisen und Gestaltungsformen in ihren religiös-
kulturellen Zusammenhang ein (SK9) 

▪ deuten religiöse Sprach-, Symbol- und Ausdrucksformen in ihrem jeweiligen 
historischen, sozialgeschichtlichen und wirkungsgeschichtlichen Kontext 
(SK13) 

▪ erkennen und analysieren Chancen und Herausforderungen von 
fachbezogenen, auch digitalen Medien für die Realitätswahrnehmung (SK16) 

▪ bewerten angeleitet Rechercheergebnisse zu religiös relevanten Themen, 
auch aus webbasierten Medien, und bereiten diese themen- und 
adressatenbezogen auf (MK11) 

▪ differenzieren zwischen lebensförderlichen und lebensfeindlichen Elementen 
der Religion in Kultur und Gesellschaft (UK8) 

▪ beurteilen die gesellschaftliche Bedeutung religiöser Überzeugungen und 
religiöser Institutionen (UK9) 

▪ unterscheiden die Innen- und Außensicht auf religiöse Erfahrungen, 
Vorstellungen und Überzeugungen (HK7) 

▪ beschreiben die Bedeutung religiöser Ausdrucksformen für den Umgang mit 
existenziellen Erfahrungen und entwickeln eine eigene Haltung dazu (HK13) 
 

Inhaltsfelder:  

IF 4 Kirche und andere Formen religiöser Gemeinschaft 

IF 5 Zugänge zur Bibel 

IF 6 Religionen und Weltanschauungen im Dialog 

IF 7 Religion in Alltag und Kultur 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

IF 4.2: Verhältnis von Kirche, Staat und Gesellschaft 

IF 5.1: biblische Texte als gedeutete Glaubenserfahrungen 

IF 6.1: Weltbild und Lebensgestaltung in Religionen und Weltanschauungen 

IF 7.3: Fundamentalismus und Religion 

 

Zeitbedarf: ca. 12 Ustd. 

Unterrichtsvorhaben III: Anpassung oder Widerstand - Christen in den deutschen 

Diktaturen des 20. Jahrhunderts 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 

Die Schülerinnen und Schüler 
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▪ ordnen religiöse Redeweisen und Gestaltungsformen in ihren religiös-
kulturellen Zusammenhang ein (SK9) 

▪ deuten religiöse Sprach-, Symbol- und Ausdrucksformen in ihrem jeweiligen 
historischen, sozialgeschichtlichen und wirkungsgeschichtlichen Kontext 
(SK13) 

▪ setzen die Struktur von religiös relevanten Texten sowie von 
Arbeitsergebnissen in geeignete grafische Darstellungen um (digital und 
analog), (MK10) 

▪ bewerten angeleitet Rechercheergebnisse zu religiös relevanten Themen, 
auch aus webbasierten Medien, und bereiten diese themen- und 
adressatenbezogen auf (MK11) 

▪ differenzieren zwischen lebensförderlichen und lebensfeindlichen Elementen 
der Religion in Kultur und Gesellschaft (UK8) 

▪ beurteilen die gesellschaftliche Bedeutung religiöser Überzeugungen und 
religiöser Institutionen (UK9) 

▪ nehmen ansatzweise die Perspektive von Menschen in anderen 
Lebenssituationen und anderen religiösen Kontexten ein und stellen 
reflektiert einen Bezug zum eigenen Standpunkt her (HK9) 

▪ kommunizieren und kooperieren respektvoll mit Vertreterinnen und 
Vertretern anderer religiöser und nichtreligiöser Überzeugungen und 
berücksichtigen dabei Unterschiede sowie Grenzen (HK10) 

▪ nutzen Gestaltungsmittel von fachspezifischen Medienprodukten reflektiert 
unter Berücksichtigung ihrer Qualität, Wirkung und Aussageabsicht (HK15) 
 

Inhaltsfelder:  

IF 1 Menschliches Handeln in Freiheit und Verantwortung 

IF 2 Die Frage nach Gott 

IF 4 Kirche und andere Formen religiöser Gemeinschaft 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

IF 1.2: prophetischer Protest 

IF 2.1: reformatorische Grundeinsichten als Grundlagen der Lebensgestaltung 

IF 4.3: Kirche in totalitären Systemen 

 

Europaaspekte: 

Das Verhältnis von Kirche und Staat in europäischen Diktaturen und Demokratien 

 

Zeitbedarf: ca. 14 Ustd. 

Unterrichtsvorhaben IV: Ist Kirchenasyl legal? Das Verhältnis von Kirche und Staat 

in der Gegenwart 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 

Die Schülerinnen und Schüler 
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▪ ordnen religiöse Redeweisen und Gestaltungsformen in ihren religiös-
kulturellen Zusammenhang ein (SK9) 

▪ erläutern das evangelische Verständnis des Christentums und setzen es zu 
eigenen Überzeugungen in Beziehung (SK14) 

▪ erläutern den besonderen Wahrheits- und Wirklichkeitsanspruch religiös 
begründeter Ausdrucks- und Lebensformen und deren lebenspraktische und 
gesellschaftliche Konsequenzen (SK15) 

▪ bewerten angeleitet Rechercheergebnisse zu religiös relevanten Themen, 
auch aus webbasierten Medien, und bereiten diese themen- und 
adressatenbezogen auf (MK11) 

▪ begründen ihre Urteile zu religiösen und ethischen Fragen (UK5) 
▪ identifizieren den Unterschied zwischen Meinung und begründetem Urteil 

(UK6) 
▪ vertreten zu religiösen und weltanschaulichen Vorstellungen einen eigenen 

Standpunkt, (HK8) 
▪ prüfen Formen, Motive und Ziele von Aktionen zur Wahrung der 

Menschenwürde, weltweiter Gerechtigkeit und Frieden aus christlicher 
Motivation und entwickeln eine eigene Haltung dazu (HK14) 
 

Inhaltsfelder:  

IF 1 Menschliches Handeln in Freiheit und Verantwortung 

IF 4 Kirche und andere Formen religiöser Gemeinschaft 

IF 5 Zugänge zur Bibel 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

IF 1.2: prophetischer Protest 

IF 1.3: diakonisches Handeln  

IF 4.2: Verhältnis von Kirche, Staat und Gesellschaft 

IF 5.1: biblische Texte als gedeutete Glaubenserfahrungen 

Zeitbedarf: ca. 12 Ustd. 

Unterrichtsvorhaben V: Auf der Suche nach der perfekten Welt! Christliche 

Zukunftshoffnung 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 

Die Schülerinnen und Schüler 

▪ beschreiben, in welcher Weise die Auseinandersetzung mit religiösen Fragen 
das eigene Selbst- und Weltverständnis erweitern kann (SK10) 

▪ erläutern den besonderen Wahrheits- und Wirklichkeitsanspruch religiös 
begründeter Ausdrucks- und Lebensformen und deren lebenspraktische und 
gesellschaftliche Konsequenzen (SK15) 

▪ bewerten angeleitet Rechercheergebnisse zu religiös relevanten Themen, 
auch aus webbasierten Medien, und bereiten diese themen- und 
adressatenbezogen auf (MK11) 

▪ beurteilen die gesellschaftliche Bedeutung religiöser Überzeugungen und 
religiöser Institutionen (UK9) 
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▪ vertreten zu religiösen und weltanschaulichen Vorstellungen einen eigenen 
Standpunkt (HK8) 

▪ beschreiben die Bedeutung religiöser Ausdrucksformen für den Umgang mit 
existenziellen Erfahrungen und entwickeln eine eigene Haltung dazu (HK13) 
 

Inhaltsfelder:  

IF 3 Jesus, der Christus 

IF 5 Zugänge zur Bibel 

IF 6 Religionen und Weltanschauungen im Dialog 

IF 7 Religion in Alltag und Kultur 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

IF 3.1: Jesu Botschaft vom Reich Gottes 

IF 5.1: biblische Texte als gedeutete Glaubenserfahrungen 

IF 6.1: Weltbild und Lebensgestaltung in Religionen und Weltanschauungen 

IF 7.1: religiöse Symbole in Kultur und Gesellschaft 

(Zeitbedarf: ca. 12 Ustd.) 

Unterrichtsvorhaben VI (optional, d.h. nicht notwendig zur Umsetzung des 

KLP): Rückblick auf den Religionsunterricht der Unter- und Mittelstufe 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Übergeordnete Kompetenzerwartungen: 

Die Schülerinnen und Schüler 

▪ unterscheiden religiöse Weltanschauungen von anderen Wahrheits- und 
Wirklichkeitskonzepten (SK8) 

▪ vergleichen eigene Erfahrungen und Überzeugungen mit den Aussagen des 
christlichen Glaubens (SK11) 

▪ erläutern Fragen nach Grund, Sinn und Ziel der Welt, des Menschen und der 
eigenen Existenz und ordnen unterschiedliche Antwortversuche ihren 
religiösen bzw. nichtreligiösen Kontexten zu (SK12) 

▪ erläutern das evangelische Verständnis des Christentums und setzen es zu 
eigenen Überzeugungen in Beziehung (SK14) 

▪ setzen die Struktur von religiös relevanten Texten sowie von 
Arbeitsergebnissen in geeignete grafische Darstellungen um (digital und 
analog) (MK10) 

▪ erörtern andere religiöse Überzeugungen und nichtreligiöse 
Weltanschauungen (UK4) 

▪ begründen ihre Urteile zu religiösen und ethischen Fragen (UK5) 
▪ identifizieren den Unterschied zwischen Meinung und begründetem Urteil 

(UK6) 
▪ vertreten zu religiösen und weltanschaulichen Vorstellungen einen eigenen 

Standpunkt (HK8) 
▪ beschreiben die Bedeutung religiöser Ausdrucksformen für den Umgang mit 

existenziellen Erfahrungen und entwickeln eine eigene Haltung dazu (HK13) 
 

Inhaltsfelder:  
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IF 1 – IF 7 

 

Inhaltliche Schwerpunkte:  

zu IF 1 – IF7 

Zeitbedarf: ca. 12 Ustd 

 

Summe Jahrgangsstufe 10: 60 Stunden 
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V. Kurzübersicht der Unterrichtsvorhaben 
 

Jahrgansstufe Unterrichtsvorhaben Inhaltliche Schwerpunkte 

5 I: Woran glaube ich? Woran glauben 
andere? 

IF 6 / IS: Glaube und Lebensgestaltung von Menschen jüdischen, christlichen sowie islamischen 
Glaubens 
IF 7 / IS: Ausdrucksformen von Religion im Lebens- und Jahreslauf  

 II: Regeln für ein gutes Miteinander IF 1 / IS: Leben in Gemeinschaft 
IF 5 / IS: die Bibel – Geschichte, Aufbau und Bedeutung 
IF 3 / IS: Jesus von Nazareth in seiner Zeit und Umwelt  

 III: Was feiern wir eigentlich an 
Weihnachten und Ostern? 

IF 3 / IS: Jesus von Nazareth in seiner Zeit und Umwelt  
IF 5 / IS: die Bibel – Geschichte, Aufbau und Bedeutung 
IF 7 / IS: Ausdrucksformen von Religion im Lebens- und Jahreslauf  

 IV: Ist Gott da? Menschen erzählen 
von ihren Erfahrungen mit Gott 

IF 2 / IS: Gottesvorstellungen und der Glaube an Gott 
IF 5 / IS: die Bibel – Geschichte, Aufbau und Bedeutung  

 V: Leben alle Christen ihren Glauben 
gleich? Evangelisch sein, katholisch 
sein 

IF 7 / IS: Ausdrucksformen von Religion im Lebens- und Jahreslauf 
IF 4 / IS: Kirche in konfessioneller Vielfalt 

 VI (optional): Wie kann ich mit Gott 
reden? Angst und Geborgenheit in 
Gebeten und Psalmen 

IF 2 / IS: Gottesvorstellungen und der Glaube an Gott 
IF 5 / IS: die Bibel – Geschichte, Aufbau und Bedeutung  

6 I: Bedeutung heiliger Orte und heiliger 
Zeiten in Religionen 

IF 6 / IS: Glaube und Lebensgestaltung von Menschen jüdischen, christlichen sowie islamischen 
Glaubens 
IF 7 / IS: Ausdrucksformen von Religion im Lebens- und Jahreslauf 

 II: Sind Juden, Christen und Muslime 
Verwandte? Judentum, Christentum 
und Islam berufen sich auf Abraham 

IF 2 / IS: Gottesvorstellungen und der Glaube an Gott 
IF 6 / IS: Glauben und Lebensgestaltung von Menschen jüdischen, christlichen sowie islamischen    
Glaubens 

 III: Eine Erkundung des Judentums in 
der Gegenwart und als Religion Jesu 
 

IF 6 / IS: Glauben und Lebensgestaltung von Menschen jüdischen, christlichen sowie islamischen 
              Glaubens 
IF 3 / IS: Jesus von Nazareth in seiner Zeit und Umwelt 
IF 5 / IS: die Bibel – Geschichte, Aufbau und Bedeutung  

 IV: Jesus erzählt in Gleichnissen von 
Gott 

IF 3 / IS: Jesus von Nazareth in seiner Zeit und Umwelt 
IF 2 / IS: Gottesvorstellungen und der Glaube an Gott 
IF 5 / IS: die Bibel – Geschichte, Aufbau und Bedeutung  

 V: Mensch und Welt als Schöpfung 
Gottes entdecken 

IF 1 / IS: Verantwortung in der Welt als Gottes Schöpfung 
IF 2 / IS: Gottesvorstellungen und der Glaube an Gott 
IF 5 / IS: die Bibel – Geschichte, Aufbau und Bedeutung  
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 VI: (optional): Die Anfänge der Kirche 
als christliche Gemeinschaft 

IF 4 / IS: Kirche in konfessioneller Vielfalt 
IF 2 / IS: Gottesvorstellungen und der Glaube an Gott 
IF 3 / IS: Jesus von Nazareth in seiner Zeit und Umwelt  

7 I: Prophetischer Protest gegen 
Ungerechtigkeit 

IF 1.2: prophetischer Protest 
IF 3.1: Jesu Botschaft vom Reich Gottes 
IF 5.1: biblische Texte als gedeutete Glaubenserfahrungen 

 II: Ich engagiere mich! Diakonisches 
Handeln als Kirche für andere 

IF 1.3: diakonisches Handeln 
IF 3.1: Jesu Botschaft vom Reich Gottes 
IF 4.1: Kirche und religiöse Gemeinschaften im Wandel … 

 III: Woran kann ich mich orientieren? 
Von Vorbildern und ihren „Followern“ 
 

IF 2.1: reformatorische Grundeinsichten als Grundlagen der Lebensgestaltung 
IF 3.1: Jesu Botschaft vom Reich Gottes 
IF 7.1: religiöse Symbole in Kultur und Gesellschaft 
IF 7.3: Fundamentalismus und Religion 

 VI: Wunder und ihre Geschichte IF 3.1: Jesu Botschaft vom Reich Gottes 
IF 5.1: biblische Texte als gedeutete Glaubenserfahrungen 

 V: Den islamischen, christlichen, 
jüdischen, ... Alltag im Umfeld 
erkunden 

IF 6.1: Weltbild und Lebensgestaltung in Religionen und Weltanschauungen 
IF 7.3: Fundamentalismus und Religion 
IF 2.2: Auseinandersetzung mit der Gottesfrage zwischen Bekenntnis, Indifferenz und Bestreitung 

 VI (optional): Das Gewissen und 
seine Konflikte 

IF 1.1: Leben in partnerschaftlichen Beziehungen 
IF 2.1: reformatorische Grundeinsichten als Grundlagen der Lebensgestaltung 
IF 3.1: Jesu Botschaft vom Reich Gottes 

8 I: Bin ich richtig, so wie ich bin? 
Rechtfertigung und Selbstannahme 
 

IF 2.1: reformatorische Grundeinsichten als Grundlage der Lebensgestaltung 
IF 3.2: Kreuzestod und Auferstehung Jesu Christi 
IF 4.1: Kirche und religiöse Gemeinschaften im Wandel 

 II: Freundschaft, Liebe, Partnerschaft IF 1.1: Leben in partnerschaftlichen Beziehungen 
IF 2.1: reformatorische Grundeinsichten als Grundlage der Lebensgestaltung 
IF 6.1: Weltbild und Lebensgestaltung in Religionen und Weltanschauungen 

 III: Wem kann ich vertrauen? 
Orientierung finden auf dem Markt der 
religiösen Angebote 

IF 4.1: Kirche und religiöse Gemeinschaften im Wandel 
IF 6.1: Weltbild und Lebensgestaltung in Religionen und Weltanschauungen 
IF 7.1: religiöse Symbole in Kultur und Gesellschaft 
IF 7.3: Fundamentalismus und Religion 

 IV: Ist Hoffnung realistisch? Jesu 
Rede vom Reich Gottes auf dem 
Prüfstand 
 

IF 3.1: Jesu Botschaft vom Reich Gottes  
IF 5.1: biblische Texte als gedeutete Glaubenserfahrungen 
IF 7.1: religiöse Symbole in Kultur und Gesellschaft 

 V: Umgangsformen mit der Erfahrung 
von Tod und Trauer 
 

IF 7.2: Umgang mit Tod und Trauer 
IF 7.1: religiöse Symbole in Kultur und Gesellschaft 
IF 3.2: Kreuzestod und Auferstehung Jesu Christi 
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9 I: Bringt das Gute leben mir ein 
gutes Leben? Nachdenken über den 
Zusammenhang von Freiheit und 
Verantwortung 

IF 2.1: reformatorische Grundeinsichten als Grundlage der Lebensgestaltung 
IF 1.2: prophetischer Protest  
IF 3.1: Jesu Botschaft vom Reich Gottes 

 II: Leben ist Leiden – das Welt- und 
Menschenbild in Hinduismus und 
Buddhismus 

IF 6.1: Weltbild und Lebensgestaltung in Religionen und Weltanschauungen 
IF 7.1: religiöse Symbole in Kultur und Gesellschaft 
IF 7.2: Umgang mit Tod und Trauer 

 III: Wie kann man mit Leiderfahrungen 
umgehen? Antwortversuche in der 
jüdischen und christlichen Tradition 

IF 3.2: Kreuzestod und Auferstehung Jesu Christi 
IF 7.2: Umgang mit Tod und Trauer 
IF 2.2: Auseinandersetzung mit der Gottesfrage zwischen Bekenntnis, Indifferenz und Bestreitung 
IF 6.1: Weltbild und Lebensgestaltung in Religionen und Weltanschauungen 

 IV: Auferstehung oder Wiedergeburt – 
religiöse Vorstellungen vom Leben 
nach dem Tod 

IF 3.2: Kreuzestod und Auferstehung Jesu Christi 
IF 6.1: Weltbild und Lebensgestaltung in Religionen und Weltanschauungen  
IF 7.2: Umgang mit Tod und Trauer 
IF 5.1: biblische Texte als gedeutete Glaubenserfahrungen 

 V: Gesellschaftliche 
Gerechtigkeitsvorstellungen in 
christlicher Perspektive 

IF 1.2: prophetischer Protest 
IF 3.1: Jesu Botschaft vom Reich Gottes 
IF 4.2: Verhältnis von Kirche, Staat und Gesellschaft 

 VI (optional): Braucht Glaube 
Gemeinschaft? Formen des 
gemeinsamen Lebens in den 
Religionen 

IF 4.1: Kirche und religiöse Gemeinschaften im Wandel 
IF 6.1: Weltbild und Lebensgestaltung in Religionen und Weltanschauungen 
IF 7.3: Fundamentalismus und Religion 

10 I: Zweifel sind erlaubt – religiöse und 
naturwissenschaftliche 
Erkenntniswege 

IF 2.2: Auseinandersetzung mit der Gottesfrage zwischen Bekenntnis, Indifferenz und Bestreitung 
IF 4.1: Kirche und religiöse Gemeinschaften im Wandel 
IF 5.1: biblische Texte als gedeutete Glaubenserfahrungen 
IF 7.3: Fundamentalismus und Religion 

 II: Im Namen der Wahrheit! 
Möglichkeiten des Umgangs mit 
Fundamentalismus in den Religionen 

IF 4.2: Verhältnis von Kirche, Staat und Gesellschaft 
IF 5.1: biblische Texte als gedeutete Glaubenserfahrungen 
IF 6.1: Weltbild und Lebensgestaltung in Religionen und Weltanschauungen 
IF 7.3: Fundamentalismus und Religion 

 III: Anpassung oder Widerstand - 
Christen in den deutschen Diktaturen 
des 20. Jahrhunderts 

IF 1.2: prophetischer Protest 
IF 2.1: reformatorische Grundeinsichten als Grundlagen der Lebensgestaltung 
IF 4.3: Kirche in totalitären Systemen 

 IV: Ist Kirchenasyl legal? Das 
Verhältnis von Kirche und Staat in der 
Gegenwart 

IF 1.2: prophetischer Protest 
IF 1.3: diakonisches Handeln  
IF 4.2: Verhältnis von Kirche, Staat und Gesellschaft 
IF 5.1: biblische Texte als gedeutete Glaubenserfahrungen 
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 V: Auf der Suche nach der perfekten 
Welt! Christliche Zukunftshoffnung 

IF 3.1: Jesu Botschaft vom Reich Gottes 
IF 5.1: biblische Texte als gedeutete Glaubenserfahrungen 
IF 6.1: Weltbild und Lebensgestaltung in Religionen und Weltanschauungen 
IF 7.1: religiöse Symbole in Kultur und Gesellschaft 

 VI (optional): Rückblick auf den 
Religionsunterricht der Unter- und 
Mittelstufe 

zu IF 1 – IF7 
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